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WACKERSDORF
TV, Taekwondo: Heute Training Kin-
der 18.30 bis 20 Uhr, Erwachsene 20
bis 21.30 Uhr.

TV, Gymnastik:Heute, 20 bis 21 Uhr-
Damen- und Herrengymnastik.

Kirchenchor: Heute um 19.30 Uhr
Probe.

Einradhockey: Heute Training um 18
Uhr in der Sporthalle.

Seniorenclub: Heute Einkehrnach-
mittag „Bilder und Gedanken zum
Kreuzweg“mit Pastoralreferent Peter
Gaschler um 14 Uhr im Pfarrheim. 15
bis 16 Uhr Kaffee oder Beichte, dann
Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche.
Alle Interessierten sind eingeladen.

AWO-Bewegung und Spaß für Se-
nioren: Jeden Dienstag Gymnastik-
stunden von 14 bis 15 Uhr und von
15.15 bis 16.15 Uhr in der Turnhalle.

TV, Kegeln: Jeden Dienstag Training:
Ab 16.30 Uhr Jugend, ab 18.30 Uhr
Erwachsene. Interessierte willkom-
men.

Wanderverein: Anmeldung für die
Wanderung inWinkelhaid. Bei genü-
gender Beteiligung wird ein Bus ein-
gesetzt.

Schützenverein Glück-Auf: Am
Dienstag um 18.30 Uhr Ausschusssit-
zung. AmMittwoch TN amGaukö-
nigschießen in Dachelhofen. Beginn
18 Uhr. Der 11. Schießtag derWinter-
saison findet am Freitag zu den übli-
chen Zeiten statt.

Gartenbau- und Ortsverschöne-
rungsverein: Am 20.März wird um
15 Uhr amGerätehaus beimWasser-
turm Abdeckvlies für den Garten ver-
kauft.

AWO: Für den Seniorenurlaub vom 2.
bis 7. Juni im Ferienhotel Nagglerhof
amWeissensee in Kärnten besteht
noch bis zum 25.März die Möglich-
keit zur Anmeldung. Fahrpreis inkl.
HP, diverse Ausflüge uvm. 360 Euro
im DZ und 385 Euro im EZ. Nichtmit-
glieder willkommen. Näheres beim
Vorstand unter Telefon
0 94 31/65 39.
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STEINBERG AM SEE
DJK, Gymnastik:Heute, 18 Uhr Body
Balance, 19 Uhr Funktionsgymnastik,
20 Uhr Step, jeweils Schulturnhalle.

FC Nürnberg Fanclub: Die Zulosung
der Mannschaften für das Spielekon-
solenturnier am Samstag kann auf
der Vereinshomepage unter
www.1fcn-glueckauf-steinberg.de
eingesehen werden. Beginn für die
Altersklasse 1 ist um 9Uhr, für Er-
wachsene ab 16 Jahren um 15 Uhr im
Pfarrheim in Steinberg. Zuschauer
sind willkommen. (sff)

Männerseelsorge: AmSamstag um
9Uhr im Pfarrheim auf demKreuz-
berg Einkehrtagmit Pfr. Dr.Wolfgang
Habbel mit dem Thema „Nicht die
Leistung, der Glaube führt uns zu
Gott! Paulus und die Rechtfertigung
desMenschen“. Nach demMittages-
sen in der Gaststätte ist Gelegenheit
zur Osterbeichte. Den Abschluss bil-
det eine gemeinsame Eucharistiefei-
er. Abfahrt in Fahrgemeinschaften
um 8.30 Uhr auf demKirchplatz. (sft)

Frauenbund: AmDienstag, 24.März,
um 19 Uhr im Pfarrheim Kochabend
mit Frau Gerl. Thema: „Leckere Des-
serts – ein Nachtisch nicht nur für
Genießer“. Anmeldung bis Freitag 20.
März. Unkostenbeitrag: 5 Euro. (sft)

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Vorlesestunde in der
Gemeindebücherei
WACKERSDORF.Die Gemeindebücherei
Wackersdorf veranstaltet amDonners-
tag um 16Uhr eine Vorlesestunde.
Sieglinde Ziegler liest aus aktuellen
Kinderbüchern. Die Lesung richtet
sich anKinder von 4 bis 9 Jahren. Der
Eintritt ist frei. (sjj)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schnupperplattlprobe
WACKERSDORF.Der GTVAlmenrausch
hält am Sonntag, 29.März, für alle In-
teressierten eine Schnupperplattlpro-
be ab. Beginn ist um 15Uhr imGast-
haus Besenhardt. (sjj)

WACKERSDORF. Gut die Hälfte aller
Mitglieder waren zur Jahreshauptver-
sammlung des CSU-Ortsverbandes in
das Schwimmbad-Café gekommen,
um eine neue Vorstandschaft zu wäh-
len. Thomas Falter als 1. Vorsitzenden
sowie den bisherigen Vorsitzenden
Helmut Kraus, Armin Mückl und Sa-
bine Roidl wurde wieder einstimmiges
Vertrauen geschenkt.

Neben 25Mitgliedern konnte Falter
auch CSU-Kreisvorsitzende Marianne
Deml sowie Ehrenvorsitzenden Sieg-
fried Ascherl willkommen heißen. Die
Kreisvorsitzende betonte, dass man in
der CSU nur gemeinsam etwas bewe-
gen könne und dies sei beimWackers-
dorfer Ortsverband der Fall: „In Wa-
ckersdorf herrscht eine gute Atmo-
sphäre und eine gute Zusammenar-
beit.“ Rückblickend auf das Jahr der
Kommunal- und Landtagswahl erklär-
te Deml, dass sich die CSU künftiger
an ihrem Motto „Näher am Men-
schen“ orientieren müsse, um die Her-
ausforderungen zu meistern. Vorsit-
zender Falter führte in seinem Rechen-

schaftsbericht wichtige Ereignisse und
Veranstaltungen auf: 20-jähriges Grün-
dungsjubiläum der Frauen-Union, Jah-
resausflug nach München, traditionel-
les Johannisfeuer, Besuch der Gemein-
de Göttelborn und vieles mehr. „Im Ja-
nuar 2008 fand auch ein ganz entschei-
dendes Ereignis statt, nämlich die Neu-
gründung der Jungen Union in Wa-
ckersdorf“, so Thomas Falter. Über 30
junge Menschen haben sich hier wie-
der zusammen gefunden.

Geprägt war das Jahr 2008 von der
Kommunalwahl. Diese brachte dem
Ortsverband einen großen Erfolg, da
die CSU zum ersten Mal die meisten
Stimmen auf sich vereinen konnte.
Man holte nicht nur einen zusätzli-
chen Gemeinderatssitz, auch der 2.
Bürgermeister wird seit Mai 2008 von

der CSU gestellt. Zwei Frauen schaff-
ten auf Anhieb den Sprung in den Ge-
meinderat – Sabine Roidl und Bettina
Lohbauer. Die CSU stellt nicht nur den
größten Frauenanteil im Wackersdor-
fer Gemeinderat, sondern mit Bettina
Lohbauer auch die jüngste Gemeinde-
ratskandidatin. Höhepunkt des Wahl-
kampfes war der Besuch des damali-
gen Ministerpräsidenten Dr. Günther
Beckstein. Im November konnte Sieg-
fried Ascherl zum Ehrenvorsitzenden
ernannt werden. Der Mitgliederstand
hat sich in den vergangenen zwei Jah-
re von 49 auf 57Mitglieder erhöht.

Kassier Ewald Dirmeier rügte in sei-
nem Bericht die hohen Beitragszah-
lungen an die Parteizentrale: Von 50
Euro Beitrag müssen 40 Euro abge-
führt werden, dies sei eine Unver-

schämtheit, so Dirmeier. Eine kurze
Laudatio für Rosemarie Rappel, die aus
der Vorstandschaft ausschied, sprach
der Vorsitzende. Rappel ist seit dem
Jahre 1977 Mitglied der CSU. Bei der
Bürgermeisterwahl 1993 war sie als
Bürgermeisterkandidatin für die CSU
angetreten. „Rosemarie Rappel hat da-
mit dem Ortsverband sehr geholfen
und auch ein achtbares Ergebnis er-
zielt“, so Falter. 1995 wurde sie stell-
vertretende Ortsvorsitzende. Von 1996
bis 2005 war Rappel im Gemeinderat
vertreten. 1997 wurde sie erneut stell-
vertretende Ortsvorsitzende und ab
1999 Schatzmeisterin. Seit 2001 hat sie
das Amt der Schriftführerin inne, das
sie nun an Peter Jäger abgibt. Viele Jah-
re war Rappel auch in der Frauen Uni-
on tätig. (sjj)

VERSAMMLUNGDer CSU-Orts-
verbandwählt eine neue
Vorstandschaftmit Thomas
Falter an der Spitze.

Bei der CSUherrscht „eine guteAtmosphäre“

Die neue CSU-Vorstandschaft (v. li.): die stellvertretenden Vorsitzenden Armin Mückl und Helmut Kraus, Kassier Ewald
Dirmeier, 1. Vorsitzender Thomas Falter, Schriftführer Peter Jäger, stv. Vorsitzende Sabine Roidl, JU-Vorsitzender Chris-
tian Hutterer und FU-Vorsitzende Isabella Bösl Fotos: sjj

Helmut Kraus (links) und Thomas Fal-
ter dankten Rosemarie Rappel.
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DIE NEUE VORSTANDSCHAFT

➤ Der CSU-Ortsverband wird in den

kommenden zwei Jahren von folgender

Mannschaft geführt:

1. Vorsitzender Thomas Falter,

Stellvertreter:Helmut Kraus, Armin

Mückl und Sabine Roidl.

➤ Schatzmeister wurde Ewald Dirmeier.
Schriftführer Peter Jäger (neu).

➤ Beisitzer: Michael Mühlbauer, Klaus
Meisel, Josef Faltermeier, Thomas See-
bauer und Hans-Otto Sander.

➤ Kassenprüfer: Herbert Bauer, Alois

DrexlerOrganisationsleiterin: Liane
Tischner

➤ Delegierte zur Kreisverbandsver-
sammlung: Thomas Falter, Helmut
Kraus, Sabine Roidl, Bettina Lohbauer.
(sjj)

STEINBERG AM SEE. Der Vorsitzende
des Fördervereins Alfred Sempert gab
in der Jahreshauptversammlung im
DJK-Sportheim einen straffen Rück-
blick auf die zahlreichen Aktivitäten
im vergangenen Jahr. Er verwies auf
das Schulfest, die Bewirtung der Eltern
und Kinder bei der Schuleinschrei-
bung und den Weihnachtsmarkt, den
man gemeinsam mit dem Elternbeirat
des Kindergartens auf dem Schulge-
lände durchgeführt habe. Außerdem
haben die Mitglieder des Förderver-
eins 2008 selbst kräftig mit angepackt
und den alten Zaun beim Allwetter-
platz abgebaut und mit dem Bau des
Atriums im Erlebnisbereich des neuen
Pausenhofes begonnen. Zudem habe
der Förderverein beim Seefest und
Kürbis- und Kartoffelmarkt der Frau-
enunion mitgearbeitet und mit dem
Erlös die Vereinskasse aufgebessert.

Die Ziele für das Jahr 2009

Sempert verwies außerdem auf die
Einrichtung eines Schlittenberges auf
demGelände des Freizeitparks „Movin
Ground“, da es im Gemeindebereich
für die Kinder vorher keine geeignete
Möglichkeit gab, Schlitten zu fahren.
Der Förderverein habe sich auch bei
der Mittagsbetreuung engagiert und
bei einem Wettbewerb der Raiffeisen-
banken einen Förderpreis erhalten. Al-
le Einnahmen des Vereins würden
komplett der Schule und den Schul-
kindern zugutekommen, versicherte
Alfred Sempert. Und auch für 2009 hat
sich der Förderverein einiges vorge-
nommen: Die Mitglieder planen wie-

der ein Schulfest und einen „Tag der
offenen Baustelle“ im Bereich des neu-
en Pausenhofes. Dann sollen auch die
Pflanzarbeiten in Zusammenarbeit
mit dem Gartenbau- und Ortsverschö-
nerungsverein durchgeführt werden.
Die Pflanzen für den Erlebnisbereich
werden nach Auskunft des Lieferan-
ten in der 16. oder 17. Kalenderwoche
geliefert. Geplant seien auch diverse
Vorträge zu kinderbezogenen Themen
wie „Verhalten von Schulkindern ge-
genüber Fremden“ oder Aufklärungs-
veranstaltungen für die Eltern. Auch
am Steinberger Seefest und am Wan-
dertag der Concordia wolle man sich
wieder beteiligen, sagte Sempert. Für
2010 werde man sich auch für die 825-
Jahr-Feier der Gemeinde etwas einfal-
len lassen.

Bürgermeister Jakob Scharf waw
voll des Lobes für den Förderverein
und dessen „rührigem Vorsitzenden
Alfred Sempert“. Nach schwierigen

Zeiten konnte der Förderverein im Be-
zug auf den Mitgliederstand und die
Finanzausstattung enorm zulegen.
Mithilfe des Vereins habeman auch in
kurzer Zeit eine Mittagsbetreuung
„aus dem Boden gestampft“. Scharf in-
formierte, dass die Schule Investitions-
schwerpunkt der Gemeinde sei. Die
Turnhalle sei in einem guten Zustand,
man werde aber notwendige Arbeiten
demnächst durchführen.

Kein Hausmeister für die Schule

Bürgermeister Scharf verurteilte das
wilde Mountainbike-Fahren auf der
Baustelle des neuen Pausenhofes und
sagte, dass man gegen diese Beschädi-
gungen vorgehenwerde.

Auf Nachfrage teilte Scharf mit,
dass es an der Schule keinen neuen
Hausmeister mehr geben werde. Die
notwendigen Arbeiten würden durch
Mitarbeiter des Bauhofes erledigt, man
arbeite außerdem eng mit der Lehrer-

schaft zusammen. In der ehemaligen
Hausmeisterwohnung plane die Ge-
meinde die Errichtung eines „Minibil-
dungszentrums“, in dem die Bibliothe-
ken von Schule, Gemeinde und Muse-
umuntergebracht werden sollen.

Schulleiterin Rita Furtwengler in-
formierte, dass notwendige Fördermit-
tel für Kinder mit erhöhtem Förderbe-
darf, mit denen die Schule zunehmend
konfrontiert werde, durch die Schule
beschafft werden. Für eine finanzielle
Unterstützung bei den relativ teueren
Fördermittel wäreman aber dankbar.

Furtwengler äußerte sich dann
auch zum Amoklauf in Winnenden
und bestätigte die Problematik, dass
viele Schulen sehr leicht zugänglich
seien. Man könnte die Bildungsanstal-
ten aber auch nicht vollkommen von
der Außenwelt abschotten, so die
Schulleiterin weiter, weil die Schulen
nicht zu Hochsicherheitstrakten ver-
kommen sollten. (smx)

Schule bleibt Investitionsschwerpunkt
GRUNDSCHULE 2008war ein er-
freuliches Jahr für den För-
derverein. Er konnte seinen
Mitgliederstand von 158 auf
221Mitglieder steigern.

In der früheren Hausmeisterwohnung der Grundschule soll ein „Minibildungszentrum“ aus drei Bibliotheken ent-
stehen (links). Umbauarbeiten am Allwetterplatz und Pausenhof sind fortgeschritten. Fotos: smx
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